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BAUSTELLEN
IN DER TURNHALLE NIEDERWANGEN UND IM
AUSSENBEREICH

Derzeit wird viel gebaut rund um  unsere Turnhalle.
Die Sanitäranlagen werden erneuert und auf dem
Hartplatz entsteht ein neuer Soccer Court mit
Basketballfeld und Sprunggrube.

Neuanlage Soccer Court

HIER TUT
SICH
WAS!

Sanierung der sanitären Anlagen in der Turnhalle

TELLLEN
RNHAALLE NIEDERWANGEN UND IM
EREICHH

Neuanlage Soccer Court

HHaarrttpplatz entsteht ein neuer Soccer Court mit
Basketbbaalllfeld und Sprunggrube.

Sanierung der sanitären Anlagen in der Turnhalle
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* gemäß Waldbrandgefahrenindex (WBI) des 
  Deutschen Wetterdienstes DWD (www.dwd.de)

WBI 1 sehr gering

WBI 2 gering

WBI 3 mittel

WBI 4 hoch

WBI 5 sehr hoch

Gefahrenstufen*

Foto: Focus Finder - stock.adobe.com

Wussten Sie…?

Fast alle 
Waldbrände sind 

menschengemacht!

Viele passieren aus 
Unachtsamkeit.

Resilienz
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  Vom 1. März bis 31. Oktober 
 besteht ein gesetzliches Rauch- 
 verbot im Wald

 Niemals Zigaretten aus dem   
 Auto werfen

Nicht im Wald rauchen

  Nur auf ausgewiesenen Flächen

  Zufahrten in den Wald immer   
 für die Feuerwehr freihalten

  Nicht auf Gras und Wiesen   
 (heiße Fahrzeugteile können   
 trockene Pfl anzen entzünden)

Fahrzeuge richtig parken

  Kinder und Jugendliche frühzeitig im Umgang mit Feuer anleiten

  Informationen teilen: im Freundes- und Bekanntenkreis, in Sozialen Medien

  Umgebung inspizieren: Wo sind Rettungspunkte? Wie weit ist es zu 
 öffentlichen Straßen? Hat mein Telefon Empfang?

Mitmenschen aufmerksam machen

  Waldbrandgefahrenindex (WBI) vorab im Internet prüfen 

  Hinweise der Forstverwaltung und Feuerwehren beachten

  Polizeiverordnungen beachten

  Temporäre Sperrungen respektieren

  Nur Holz oder Kohle verwenden

  Wasser oder Sand zum Löschen bereithalten

  Sicherstellen, dass das Feuer beim Verlassen komplett gelöscht ist

  Bei WBI 4 oder 5 sowie langer Trockenheit und Wind auf Feuer verzichten

  Das Feuer nie unbeaufsichtigt lassen

  Kinder nicht mit dem Feuer allein lassen

Feuer nur an offi ziell eingerichteten Grill- und Feuerstellen

Helfen Sie, Waldbrände zu verhindern!
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 14.08.2026
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 8383
 
Samstag, 15.08.2026
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Sonntag, 16.08.2026
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 
88138 Sigmarszell, Tel.: 08389 / 98112
 
Montag, 17.08.2026
Staufen Apotheke Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,
 88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 931077
 
Dienstag, 18.08.2026
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 8524
 
Mittwoch, 19.08.2026
Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 1043
 
Donnerstag, 20.08.2026
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2,
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
 
Freitag, 21.08.2026
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732
Samstag, 22.08.2026 
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 1452
 
Sonntag, 23.08.2026
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 8383

Montag, 24.08.2026
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 21379
 
Dienstag, 25.08.2026
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 6919
 
Mittwoch, 26.08.2026
Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 1043
 
Donnerstag, 27.08.2026
Staufen Apotheke Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 931077

Freitag, 28.08.2026
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 8524

Samstag, 29.08.2026
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4, 
88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 791220
 
Sonntag, 30.08.2026
Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 9, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 940087
 
Montag, 31.08.2026
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 974847
 
Dienstag, 01.09.2026
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4, 
88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 791220
 
Mittwoch, 02.09.2026
Schloss-Apotheke Tettnang, Karlstr. 14, 
88069 Tettnang, Tel.: 07542 / 93750
 
Donnerstag, 03.09.2026
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 975560
 
Freitag, 04.09.2026
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 2460

Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken finden 
Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 34 und 35 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 04.09.2026
Abgabeschluss: 21.08.2026, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Dankeschön!
Vielen Dank an die Niederwangener Kindergartenkinder, 
die zusammen mit den Erzieherinnen wieder so tolle Glück-
wunschkarten für unsere Jubilare gestaltet haben!

Führerscheine sollen in der Europäischen 
Union einheitlich sein – und damit  
fälschungssicherer werden.
Bis zum 19. Januar 2033 müssen in der Europäischen Union 
alle Führerscheine umgetauscht werden, die vor 2013 ausge-
stellt worden sind.

Der Umtausch von Papierführerscheinen verläuft in Deutsch-
land schrittweise, gestaffelt nach Geburtsjahrgängen.
Bitte entnehmen Sie die Umtauschfristen folgender Liste:
- Geburt vor 1953:  19.01.2033
- 1953 – 1958:  19.07.2022

- 1959 – 1964:  19.01.2023
- 1965 – 1970: 19.01.2024
- 1971 oder später:  19.01.2025

Der Pflichtumtausch für Kartenführerscheine, die vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurden erfolgt schrittweise gestaffelt 
nach Ausstellungsdatum.

Umtauschfristen Kartenführerschein, ausgestellt vor dem 
19.01.2013:
- 1999 – 2001:  19.01.2026
- 2002 – 2004:  19.01.2027
- 2005 – 2007:  19.01.2028
- 2008:  19.01.2029
- 2009:  19.01.2030
- 2010:  19.01.2031
- 2011:  19.01.2032
- 2012 – 18.01.2013:  19.01.2033
Nach Ablauf der jeweils geltenden Frist wird der alte Führer-
schein ungültig.
Wer keinen gültigen Führerschein mit sich führt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit und muss mit einem Verwarngeld rechnen.
Den Antrag zum Umtausch können Sie bei uns auf der Orts-
verwaltung Niederwangen stellen.
Bitte bringen Sie zur Antragstellung einen Identitätsnachweis 
(Personalausweis, Pass oder sonstiges Ausweisdokument), ein 
aktuelles biometrisches Lichtbild in Papierform, sowie Ihren 
bisherigen Führerschein mit.

Hinweis zum Rückschnitt von Anpflanzungen
Nach § 28 Abs. 2 Straßengesetz dürfen Anpflanzungen und 
Zäune sowie Stapel, Haufen oder andere mit dem Grund-
stück nicht fest verbundene Einrichtungen nicht ange-
legt oder unterhalten werden, wenn sie die Sicherheit oder 
Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. Hierzu sind alle 
Anpflanzungen auf die Grundstücksgrenze zurückzuschnei-
den.

Des Weiteren müssen die Anpflanzungen so zurechtge-
schnitten werden, dass Laternen ihren Zweck zur Ausleuch-
tung vollkommen erfüllen können. Verkehrszeichen dürfen 
von Anpflanzungen nicht beeinträchtigt werden.

Zudem sind folgende Höhen über Straßen und Geh- und 
Radwegen freizuhalten:
Freizuhaltende Höhe bei Straßen: 4,50 Meter
Freizuhaltende Höhe bei Gehwegen: 2,30 Meter
Freizuhaltende Höhe bei Radwegen: 2,50 Meter
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Zweckverband Neuravensburger 
Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

SCHÜTZENVEREIN
NIEDERWANGE N

Ferienprogramm 2026
Ein sportlicher Vormittag beim Schützenverein
Am Freitag, den 07. August 2026 war es wieder soweit: Im Rah-
men des Niederwangener Ferienprogramms 2026 öffnete der 
Schützenverein Niederwangen seine Türen. 16 Kinder waren 
der Einladung gefolgt und durften verschiedene Schießsport-
arten kennenlernen und natürlich auch selbst ausprobieren. 
Nach einer kurzen Begrüßung im Schützenheim ging es an die 
drei verschiedenen Stationen: Bogenschießen, Blasrohrschie-
ßen und Luftgewehrschießen. Hier konnten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ihr Geschick und ihre Treffsicherheit unter 
Beweis stellen.
Dabei zeigte sich schnell: So einfach, wie es manchmal aussieht, 
ist es gar nicht, die Mitte der Scheibe zu treffen. Doch mit ein 
paar Tipps der Betreuer wurden die Treffer immer besser – und 
natürlich stand an diesem Vormittag vor allem der Spaß am 
Ausprobieren im Mittelpunkt. Die Kinder waren mit viel Inter-
esse und Begeisterung bei der Sache und sorgten für ordent-
lich Betrieb an den drei Stationen.
Nach rund drei abwechslungsreichen Stunden ging ein schöner 
und kurzweiliger Vormittag im und am Schützenheim zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder fürs Mitmachen sowie 
an unsere Vereinsmitglieder und Helfer, die diesen Ferienpro-
grammtag möglich gemacht haben!

Bogenschießen im Freien ...

... und Blasrohrschießen im Schützenheim!

Bund Naturschutz 
Sammelbestellung für Obst- und Nussbäume
Große Auswahl an Bäumen von hervorragender Qualität aus 
etablierten Baumschulen.
Besonderes Highlight: alte und teils sehr seltene Regionalsor-
ten aus ganz Schwaben. Daneben gibt es auch neue und resis-
tente Kern- und Steinobstsorten, sowie Nüsse und Wildobst. 
Die gesamte Sortenauswahl gibt es auf unserer Homepage.
FÖRDERUNG: Falls Sie eine landwirtschaftliche Fläche haben 
und mehrere Streuobstbäume setzen wollen, besteht auch 
noch die Möglichkeit einer Förderung im Rahmen des Bayeri-
schen Streuobstpakts. Melden Sie sich hierfür gerne direkt bei 
uns. Der Bund Naturschutz in Bayern e.V. hat bei dieser Aktion 
keine wirtschaftlichen Interessen und erwirtschaftet keinen 
Profit. Die Baumausgabe findet, abhängig von der Witterung 
im November statt und wird Ihnen mit entsprechender Vorlauf-
zeit bekannt gegeben.
Beratung und Bestellung bis 30.09.2026 telefonisch unter 
08382/887564 oder per E-Mail an: lindau@bund-naturschutz.
de.“

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Dorfleben Roggenzell e.V.
Mondscheinkino in Roggenzell! 
Der Sommer geht langsam in seine letzte Runde – und bevor 
die Abende wieder kürzer werden, gibt es noch einmal Gelegen-
heit für einen gemütlichen Kinoabend unter freiem Himmel. Im 
Kastanienrondell auf dem Dorfplatz laden wir Sie herzlich zum 
diesjährigen Mondscheinkino ein. Gemeinsam mit Freunden 
und Nachbarn genießen wir einen schönen Abend mit Film, 
kleinen Snacks und kühlen Getränken.
Am Sonntag, den 30. August 2026, zeigen wir ab
20.30 Uhr den Film „Der Rosengarten von Madame Vernet“.
Die leidenschaftliche Rosenzüchterin Eve kämpft darum, ihre 
traditionsreiche Gärtnerei vor dem Aus zu bewahren. Unter-
stützung bekommt sie dabei ausgerechnet von drei Mitarbei-
tern, die mit Gartenarbeit bislang wenig Erfahrung haben. Eine 
charmante Komödie über Rosen, Neuanfänge und die kleinen 
Überraschungen des Lebens.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Kleine Snacks und erfri-
schende Getränke laden zum Verweilen ein.
Eintritt: 5 Euro
Wir freuen uns auf einen schönen Spätsommerabend und viele 
Besucherinnen und Besucher!
DorfLeben Roggenzell e.V.
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Stadt Wangen und Kirchengemeinde  
vereinbaren Übergabe des Kindergartens 
„Arche Noah“
Die Stadt Wangen übernimmt voraussichtlich in einem Jahr, am 
1. September 2027, von der Evangelischen Kirchengemeinde 
Wangen im Allgäu den Kindergarten „Arche Noah“ in der Witt-
wais. Gemeinderat und Kirchengemeinderat haben diesem 
Schritt bereits zugestimmt. Für die Stadt Wangen im Allgäu 
bedeutet dies die Übernahme einer Hausgruppe ab zwei Jah-
ren und einer Waldgruppe ab 3 Jahren. 

Die Kirchengemeinde begründet die Notwendigkeit, den Kin-
dergarten abzugeben, mit den zurückgehenden Kirchensteuer-
einnahmen, den dadurch verknappten Finanzmitteln sowie den 
personellen Einschnitten in der Pfarrerschaft vor rund zwei Jah-
ren. Der Trägerwechsel zur Stadt sei mehrheitlich der Wunsch 
des Personals, „weil es bereits jetzt eine gute und enge Zusam-
menarbeit mit der Stadt Wangen gibt“, schreibt Pfarrerin Dr. 
Elisabeth Jooß im Gemeindebrief. Zuvor waren die Eltern infor-
miert worden.

Der Kirchengemeinde ist wichtig, dass das christliche Profil 
auch weiterhin bestehen kann. Deshalb vereinbaren beide 
Seiten eine Kooperation, die es ermöglicht, dass die Kirchen-
gemeinde die Erzieherinnen in ihrer religionspädagogischen 
Arbeit unterstützt.

Grimms Märchen „Schneewittchen“ 
als Figurentheater   
„Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im gan-
zen Land?“ Dieser Spruch aus Grimms Märchen „Schneewitt-
chen und die sieben Zwerge“ ist jedem Märchenfan bekannt. 
Das Figurentheater Kauter und Sauter zeigt den Klassiker anläss-
lich seines 35-jährigen Bühnenjubiläums am Freitag, 14. August, 
in Wangen. Beginn ist um 17 Uhr auf der Bühne an der Stadt-
mauer bei der Eselmühle. Der Eintritt ist frei.

Es geht um das Spiel von Intrigen der Königin und der sagen-
haften Rettung Schneewittchens durch die sieben Zwerge. Alles 
umgesetzt mit einer guten Portion Humor in einer sich stän-
dig wandelnden Bühne. Das Stück ist für Kinder ab drei Jah-
ren geeignet und dauert ca. 45 Minuten. Bei Regen findet die 
Aufführung im Giebelsaal der Badstube (Lange Gasse 9) statt.
Das Theater Kauter und Sauter aus der Nähe von Reutlingen ist 
seit vielen Jahren in den Sommerferien in Wangen zu Gast. Es 
ist der besondere Charme des Figurentheaters, wie es die Nähe 
zu den Kindern aufbaut und sie dazu aufmuntert mitzuwirken. 
Spontane Zurufe und Vorschläge werden mit einbezogen. Mit-
sprechen, mitsingen und in kleine Rollen schlüpfen zu dürfen, 
das macht das Spiel so vielseitig und spannend. Die Zuschau-
enden finden sich schnell in das fantasievolle Spiel hinein und 
sind Teil der Geschichte. Das Bühnenbild und die Figuren sind 
mit viel Kreativität und Liebe im Detail gestaltet.

Noch einmal Kaspertheater  
im Freibad Stefanshöhe
Das Wangener Puppentheater gibt im Freibad Stefanshöhe eine 
weitere Sondervorstellung.
Am kommenden Sonntag, 16. August um 11:00 Uhr erzählt der 
Kasper allen jungen und junggebliebenen Badegästen eine 
spannende Kaspergeschichte.
Notwendig ist nur eine gültige Eintrittskarte fürs Freibad.

76. Wangener Gespräche & Verleihung des 
Eichendorff-Literaturpreises 2026
25. - 27. September 2026 | Wangen im Allgäu
Die SKWS lädt herzlich zu den 76. Wangener Gesprächen ein – 
einer traditionsreichen Veranstaltungsreihe, die seit 1950 ein 
bedeutendes Forum für Literatur, Kulturgeschichte und geisti-
gen Austausch rund um das Thema Schlesien bietet. Vom 25. 
bis 27. September 2026 wird Wangen im Allgäu erneut zum 
Treffpunkt für Autorinnen und Autoren, Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler sowie für kulturinteressierte Gäste von 
nah und fern.
Ein besonderer Höhepunkt der diesjährigen Wangener Gesprä-
che ist die feierliche Verleihung des Eichendorff-Literaturprei-
ses 2026 an den Schriftsteller Alexandru Bulucz. Die Stiftung 
Kulturwerk Schlesien würdigt damit ein Werk, das durch seine 
formbewusste Sprache, seine kulturelle Weite „und seine poe-
tische Dringlichkeit“ herausragt. Der Eichendorff-Literaturpreis 
wurde seit 1956 vom ehemaligen Wangener Kreis – Gesellschaft 
für Literatur und Kunst „Der Osten“ e. V. verliehen, seit dem Jahr 
2024 wird diese Tradition von der Stiftung Kulturwerk Schle-
sien fortgeführt. Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert und wür-
digt herausragende literarische Leistungen, die weitgehend in 
Zusammenhang mit dem in Schlesien geborenen Joseph von 
Eichendorff stehen, oder Werke, die sich mit der Region ausei-
nandersetzen. Zuletzt wurde der Preis an Michael Donhauser, 
Ulrike Draesner, Iris Wolff, Joanna Bator und Saša Stanišić ver-
liehen, aber auch Michael Krüger, Christoph Hein oder Peter 
Härtling zählen zu den Geehrten.
Die Jury hebt hervor, dass Bulucz „einen literarischen Ort 
geschaffen hat, der zwischen den Welten, zwischen Deutsch-
land und Rumänien, zwischen Heimat und Fremde, zwischen 
Gegenwart und Vergangenheit […] liegt.“ Besonders in seiner 
Lyrik, aber ebenso in Prosa, Editionen, Übersetzungen und Kri-
tiken richte er, so die Jury weiter, „seinen Blick klug und poe-
tisch, stets mit ethischem Anspruch verbunden vor allem auf 
die Literatur der osteuropäischen Länder, wo Paradiese und 
Abgründe sich gleichermaßen finden lassen.“
Die Laudatio hält in diesem Jahr Insa Wilke, Literaturkritikerin, 
Dozentin für Neuere Deutsche Literaturwissenschaft, Autorin 
und Jurorin für zahlreiche Literaturpreise (u. a. ehem. Juryvor-
sitzende des Ingeborg-Bachmann-Preises).
Alle Informationen rund um die Veranstaltung finden Sie auf 
der Homepage der SKSW unter 
https://www.kulturwerk-schlesien.de/?page_id=2211

Freibad Stefanshöhe
Schon Anfang der Sommerferien kommt der 100.000 Besucher
Der heiße Sommer lockt viele Menschen ins städtische Freibad 
Stefanshöhe. So kam am Mittwoch und damit ungewöhnlich 
früh in der Saison der 100.000 Besucher ins Bad. Es traf die bei-
den Schwestern Michaela und Alexandra, die mit ihren Kindern 
Moritz, Verena und Jonathan gekommen und über die Begrü-
ßung am Eingang völlig überrascht waren. Denn Oberbürger-
meister Michael Lang und Maik Uliczek beglückwünschten sie 
und überreichten ihnen einen Rucksack mit Handtuch und Gut-
scheinen bzw. eine Tasche mit Schwimmutensilien.
Nachdem die Gruppe das Bad betreten hatte, ließ sich nicht 
mehr ganz genau sagen, in welcher Reihenfolge sie angekom-
men waren. So bestimmte OB Lang die Kinder zu den 99.999., 
100.000. und 100.001. Besuchern. Sie kamen aus Grünenbach 
und aus Stiefenhofen.   Das Wangener Freibad kannten die 
Frauen von früher schon und wollten jetzt die Ferien für einen 
Ausflug nutzen.
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Petra Krebs kommt zum Dorfplatzgespräch 
nach Neuravensburg
Landtagsabgeordnete zu Gast vor dem Boeckeler Stadel – Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich eingeladen
Am Donnerstag, den 10. September 2026, kommt die grüne 
Landtagsabgeordnete Petra Krebs auf Einladung des Orts-
verbands GRÜNE Wangen/Amtzell/Achberg zu einem Dorf-
platzgespräch nach Neuravensburg. Petra Krebs ist auch 
Staatssekretärin im Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesund-
heit Baden-Württemberg. Die Veranstaltung beginnt um 18:00 
Uhr vor dem Boeckeler Stadel Neuravensburg und ist offen für 
alle Interessierten.
Petra Krebs wird aus ihrer aktuellen Arbeit im Landtag von 
Baden-Württemberg berichten und steht anschließend für Fra-
gen und Gespräche zur Verfügung. Das Format des Dorfplatzge-
sprächs lebt vom direkten Austausch: Bürgerinnen und Bürger 
haben die Gelegenheit, politische Themen, die sie bewegen, 
unmittelbar mit ihrer Abgeordneten zu diskutieren.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Getränke werden vor Ort zum 
Selbstkostenpreis angeboten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Petra Krebs und der Ortsverband freuen sich auf zahl-
reiche Gäste. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung 
im Boeckeler Stadel statt.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebote
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in der städtischen Kindertagesstätte 
Haid folgende Stelle zu besetzen:
· Pädagogische Fachkraft (w/m/d) nach §7 KiTaG
- unbefristete Vollzeitstelle
- Eingruppierung bis EG S 8b TVöD-SuE
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31. August 
2026 auf unserer Homepage unter www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens.
Außerdem ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Hauptamt, 
Fachbereich Hauptverwaltung folgende Stelle zu besetzen:
 Prozess- und Digitalisierungsmanager/in (w/m/d)
- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle mit mindestens 70 %
-  Eingruppierung bis EG 10 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 

11 LBesGBW
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 6. Septem-
ber 2026 auf unserer Homepage unter www.mein-check-in.
de/wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Be-
werbungsverfahrens. 

Bahnhofstraße - Bauarbeiten wegen  
barrierefreien Umbaus der Bushaltestelle
Die Bushaltestellen auf beiden Seiten der Bahnhofstraße im 
Bereich der Tiefgarage werden ab Montag, 24. August 2026, bar-

rierefrei umgebaut. Parallel dazu wird der Straßenbelag erneu-
ert. Die Arbeiten dauern voraussichtlich acht Wochen. Sie finden 
im Rahmen des jährlichen Straßenunterhaltungsprogramms 
der Stadt Wangen statt. Der Bauabschnitt von der Zufahrt zur 
Tiefgarage bis zum Parkplatz Martinstorplatz ist in der gesam-
ten Zeit für den Verkehr gesperrt. Eine Ausnahme sind Busse 
und im Bauabschnitt 1 und 2 auch Nutzer der Tiefgarage.
Die Bushaltestellen müssen deshalb verlegt werden. Während 
der Bauzeit halten Busse aus Richtung Zentralem Busbahnhof 
(ZOB) nach der Abbiegung der Immelmannstraße. Busse In Rich-
tung ZOB halten in der Gegenbaurstraße und der Poststraße.
Während der Bauarbeiten müssen – abhängig vom jeweiligen 
Bauabschnitt – die Ein- und Ausfahrten zu den Gebäuden Post-
straße 11/Bahnhofstraße 4 (Bauabschnitt 1) sowie die Tiefga-
rage einschließlich des Parkplatzes und der Ein- und Ausfahrt 
zur Martinstorschule (Bauabschnitt 3-4) gesperrt werden. Direkt 
betroffene Anliegerinnen und Anlieger sowie Dauerparker in 
der Tiefgarage wurden von der Stadt Wangen informiert. Ihnen 
wurden Ersatzparkmöglichkeiten für die Zeit des jeweiligen 
Bauabschnitts angeboten. Die Arbeiten werden von der Firma 
DLA aus Niederwangen ausgeführt.
 

AUS DEM UMLAND

Musikverein Rötenbach
Rötenbacher Dorfkirbe 2026 vom 14. - 17. August 2026 
Freitag, 14.08.: ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenka-
pelle Rötenbach 
Samstag, 15.08.: Rock an der Ach mit „SKAbelbinder“ und „Mid-
night Special“ – Einlass ab 19.00 Uhr - 
Sonntag, 16.08.: 09.00 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobuskir-
che, Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Stern-
berg Weißenau, anschlueßend Nachmittagsunterhaltung mit 
dem Musikverein Karsee, ab 18.30 Uhr „BlechXpress”: Böhmische 
Klassiker, eigene Kompositionen, musikalische Leidenschaft 
und eine Prise Humor –beste Unterhaltung am Kirbe-Sonntag. 
Montag, 17.08.: Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag mit 
den „A96 Musikanten“. Ab 17:00 Uhr spezielles Vesperangebot. 
Alle Personen und Gruppen, die sich vorab für diesen Abend bei 
uns anmelden, erhalten ein Getränk gratis. Die größten ange-
meldeten Gruppen gewinnen ein Fass Bier. Auslosung der Sie-
ger-Gruppen: 19:30 Uhr. 
Anmeldungen an Anna Weiler unter Tel: 0160 / 4494909, 
E-Mail: schriftfuehrer@mvroetenbach.de oder über www.
mvroetenbach.de/dorfkirbe Anmeldeschluss 07.08.2026! 
Spätere Anmeldungen werden nicht berücksichtigt! Jede 
Anmeldung wird schriftlich bestätigt! Aber auch alle Gäste 
ohne Voranmeldung sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns, Sie in Rötenbach zu begrüßen.

Musikverein Kißlegg
Blasmusik im Hangar – ein besonderes Festwochenende
Mit der „Blasmusik im Hangar“ schlägt der Musikverein Kiß-
legg ein neues Kapitel in seinem Jubiläumsjahr auf. Am 29. und 
30. August sind sie zu Besuch bei der Flugsportgruppe Wan-
gen-Kißlegg in der Segelflughalle Wallmusried. Ein außerge-
wöhnlicher Veranstaltungsort, an dem Blasmusik, Geselligkeit 
und die besondere Atmosphäre eines Flughangars aufeinander-
treffen. Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Wochen-
ende, das Musikliebhaber ebenso begeistert wie Familien und 
Freunde geselliger Feste.
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Den Auftakt bildet am Samstagabend ab 19 Uhr ein unter-
haltsamer Stimmungsabend. Gleich drei Gastkapellen sorgen 
für beste Unterhaltung und abwechslungsreiche Blasmusik: 
der Musikverein Waltershofen, der Musikverein Karsee und 
die Musikkapelle Leupolz. In lockerer Atmosphäre können die 
Gäste den Abend bei guter Musik, leckeren Speisen und kühlen 
Getränken genießen. Um 10 Uhr beginnt am Sonntag ein feier-
licher Gottesdienst, der von Dekanatsreferent Stephan Wiltsche 
gestaltet wird. Anschließend übernimmt der Musikverein Kiß-
legg beim traditionellen Frühschoppen die musikalische Unter-
haltung und sorgt für einen geselligen Sonntagvormittag. Am 
Nachmittag ab 14 Uhr spielen die Hirschbläser auf und umrah-
men den gemütlichen Nachmittag. Während sich die Erwachse-
nen bei Kaffee und einer großen Auswahl an Kuchen und Torten 
verwöhnen lassen können, wartet auf die jüngsten Besucher ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm. Gemeinsam mit den 
Segelfliegern dürfen kleine und große Gäste eigene Segelflie-
ger basteln und dabei die Faszination des Flugsports entdecken.
Die Verbindung aus hochwertiger Blasmusik, einem außerge-
wöhnlichen Veranstaltungsort und dem vielseitigen Programm 
macht das Fest zu einem besonderen Erlebnis für alle Genera-
tionen. Sowohl Musikbegeisterte, Familien als auch Freunde 
geselliger Stunden sind herzlich eingeladen, gemeinsam ein 
unvergessliches Wochenende zu verbringen. Der Eintritt ist an 
beiden Tagen frei. Der Musikverein Kißlegg freut sich bereits heute 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und lädt alle herzlich 
ein, sich den 29. und 30. August 2026 vorzumerken und die Pre-
miere der „Blasmusik im Hangar“ in Wallmusried mitzuerleben.

Ferienführung Gemeinde Amtzell
Ferienführung am Donnerstag, 20. August, 17:00 Uhr im 
der Vogler´schen Hammerschmiede, Amtzell
Die Vogler´sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist 
eine noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. 
Bei der Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Es-
sen und den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der 
Schmiede früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, Zan-
gen und verschiedenen Geräte hatten alle beim Schmieden 
einen ganz speziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft betriebe-
nen Fallhämmern vorgeführt werden können, hängt wie früher 
vom Wasserstand im Mühlteich ab. Wenn dann das Schmiede-
feuer in der Esse brennt und rotglühendes Eisen unter Hammer-
schlägen Form annimmt, fällt es leicht sich den Schmiedealltag 
von Einst vorzustellen.
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12:00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de

Ferienführung am Donnerstag, 27. August, 17:00 Uhr im 
der Reibeisenmühle, Amtzell    
Im Wohnhaus der Reibeisenmühle sind die Möbel und Einrich-
tungsgegenstände an ihrem angestammten Platz geblieben. 
Besucher können in den Mühlenalltag von früher eintauchen, 
von der alten Küche der letzten Besitzerin Rosa Kübler über die 
einfache Müllerknechtskammer bis hin zum guten „Wohn- und 
Schlafzimmer“ mit dem noch gefüllten Aussteuerschrank. Eine 
wirkliche Rarität ist die wieder in Gang gebrachte Mühlentech-
nik mit den im Original erhaltenen Mahlstühlen, Gerb- und Grie-
sputzmaschinen bis zu den Siebgeräten. Da klappert die Mühle 
vom untersten Balken bis in den Dachfirst. Für all diese Geräte 
liefert das Wasserrad die Energie.
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12:00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 

Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de

Vorankündigung öffentliche Ferienführungen:
Donnerstag, 03. September, 17:00 Uhr 
Öffentliche Führung im Sägewerk Hagmühle
(Zugang nur über den Geh- und Radweg entlang der B 32, nicht 
über die Hagmühle. Parken Sie bitte beim P&M Parkplatz Kar-
bach, ca. 10 min Fußweg zum Sägewerk.)
Donnerstag, 10. September, 17:00 Uhr 
Öffentliche Führung in der Vogler´schen Hammerschmiede
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 16. August - 6. September 2026
 
Sonntag, 16. August - 20. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegnung
Mittwoch, 19. August
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 23. August - 21. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 30. August - 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 6. September - 23. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Heilige Messe
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 6. September
Magnus (Jahrtag) und Dora Weber
Hubert Weber

Keine Messfeier mehr am Mittwochabend
Dass sich inzwischen in unserer Seelsorgeeinheit mit 13 statt 
6 Kirchengemeinden, bei gleicher Anzahl an Priestern, Ände-
rungen ergeben, ist verständlich. D. h. für unsere Kirchenge-
meinde, dass wir am Mittwoch, 19. August um 19 Uhr unsere 
letzte Abendmesse am Werktag feiern werden. Die Messe am 
Mittwochabend war auch nicht mehr gut besucht.

Kräutersegnung
In der Wort-Gottes-Feier am 16. August werden mitgebrachte 
Kräuter und Blumen gesegnet.
 
Kirchenkaffee
Am Sonntag, 6. September, laden wir Sie nach dem 9.00-Uhr-Got-
tesdienst herzlich zum Kirchenkaffee in den Dorftreff Nieder-
wangen ein.

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Tel. 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: standreas.niederwangen@drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Tel. 07522/973411 - Fax: 07522/973432
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Homepage: www.se-wangen.drs.de

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Gemeinsam auf dem Weg in die Zukunft
Neue Zuständigkeiten im Pastoralteam
Von 22. bis 23. Mai trafen sich die Pastoralteams der Seelsor-
geeinheit An der Argen und der Seelsorgeeinheit Wangen zu 
einer gemeinsamen Klausurtagung im Kloster Bonlanden. Im 
Mittelpunkt der beiden Tage standen der zukünftige gemein-
same Weg beider Seelsorgeeinheiten sowie die Abstimmung 
und Weiterentwicklung der Arbeitsfelder innerhalb der Pastoral-
teams. In intensiven Gesprächen, gemeinsamen Überlegun-
gen und ersten konkreten Planungen wurde deutlich, dass die 
Zusammenarbeit in den kommenden Jahren weiterwachsen 
und sich verändern wird.
Die Klausur bot Raum, um bestehende Strukturen in den Blick 
zu nehmen, neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit zu entwi-
ckeln und gemeinsame Perspektiven für die pastorale Arbeit vor 
Ort zu erarbeiten. Dabei wurde auch deutlich, dass die zukünf-
tigen Entwicklungen und Veränderungen in den Seelsorgeein-
heiten für viele Menschen spürbar sein werden.
Die Mitglieder beider Pastoralteams erlebten die gemeinsamen 
Tage als motivierend und zukunftsorientiert. Trotz aller Verän-
derungen stand vor allem die gemeinsame Verantwortung für 
die Menschen in den Gemeinden und die Freude am Mitein-
ander im Mittelpunkt.
Einige Veränderungen in den Arbeitsfeldern des gemeinsa-
men Pastoralteams sind bereits in der Umsetzung: So sind alle 
pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter prinzipiell für die 
Gottesdienste, die Spendung der Sakramente und die Begräb-
nisfeiern in beiden Seelsorgeeinheiten zuständig. Gemeindere-
ferentin Verena Beck übernimmt ab dem neuen Schuljahr die 
Firmvorbereitung für beide Seelsorgeeinheiten und Pastoral-
referentin Mirjam Schweizer die gemeinsame Erstkommuni-
onvorbereitung. Pastoralreferent Hans Veit (bisher zuständig 
für Erstkommunionvorbereitung) ist jetzt Ansprechpartner und 
Koordinator für die Wortgottesdienstleiter. Bruder Pascal Som-
merstorfer (bislang verantwortlich für Firmvorbereitung) wird 
Präventionsbeauftragter in beiden Seelsorgeeinheiten.

Änderung bei den Werktagsmessen ab 01.09.2026
Ab 01. September gilt folgende Ordnung für die Messfeiern 
an Werktagen in den Seelsorgeeinheiten Wangen und An der 
Argen:

Wochentag Uhrzeit Ort Messe

Dienstag 18.00 Uhr St. Ulrich, Wangen Abendmesse 
od. Monatsre-
quiem

Mittwoch 09.00 Uhr St. Martin, Wangen Marktmesse

Mittwoch 18.00 Uhr Deuchelried*
Roggenzell***/Schwar-
zenbach*** im Wechsel
Primisweiler*

Abendmesse

Donnerstag 18.00 Uhr Amtzell**
Esseratsweiler**

Abendmesse

Freitag 09.00 Uhr Spitalkirche (März-Nov., 
wann mögl., s. Aus-
hang)

Hl. Messe

Freitag 18.00 Uhr St. Martin, Wangen Abendmesse 
od. Monatsre-
quiem

* = alle 3 Wochen, ** = alle 2 Wochen, *** = alle 6 Wochen 

Das Franziskanerkloster verlegt die Hl. Messe vom Dienstag 
auf den Montag, so dass werktags außer samstags immer eine 
oder mehrere Messfeiern stattfinden. Am Samstag findet immer 
die Vorabendmesse statt. Seit wir nur noch drei Priester für 13 
Gemeinden sind, mussten wir diese Reduktion vornehmen, 
damit die Schülergottesdienste weiterhin öfter als Messfeier 
stattfinden können. Wenn ein weiterer Priester zu uns kom-
men sollte, können wir wieder mehr Messfeiern an Werkta-
gen anbieten.
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen   
Donnerstag, 13.08.
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst
Freitag, 14.08.
18.30 Uhr Friedenskirche Besprechungsraum
 Treffen des Gemeindeausschusses
Sonntag, 16.08.
10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller)
11.00 Uhr    Gottesdienst im Grünen - „Kongo“
 Gasthof Grüner Baum bei Amtzell (Verdeil). 
 Musikalisch begleitet von Kerstin Hesse und Tho-

mas Linder
Samstag, 22.08.
10.00 Uhr Eglofs - Jodelspaziergang
 mit Pfrin.i.R. Rauch und Nicola Benz
Sonntag, 23.08.
10.00 Uhr „Zentraler Sommer-Gottesdienst“ für die Allgäu-Ge-

meinden im Strandbad in Kißlegg (Müller)
Mittwoch, 26.08.
19.00 Uhr Kath. Kirche Amtzell
 Ökumenisches Gebet für den Frieden
Sonntag, 30.08.
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst (Dr. Jooß)
Donnerstag, 03.09.
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
Sonntag, 06.09.
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst mit Abendmahl und Kir-

chencafé (Dr. Jooß)
Donnerstag, 10.09.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
19.00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe
Freitag, 11.09.
20.00 Uhr Lourdesgrotte Amtzell
 Filmabend - The Chosen
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Sonntag, 13.09.
10.30 Uhr Gottesdienst beim Hüttenfest der SG Niederwan-

gen auf der Schwandhütte in Hochlitten/Riefens-
berg. 

 Bei schlechtem Wetter in der Stadtkirche (Dr. Jooß)
 
Gemeindebüro
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Zentraler „Allgäu-Sommer-Gottesdienst“
Am Sonntag, 23. August laden wir Sie um 10 Uhr zum „Zen-
tralen Sommergottesdienst“ für die Allgäu-Gemeinden mit 
Pfarrerin Müller in das Strandbad nach Kisslegg ein. Der Ein-
tritt ins Strandbad ist frei. Während des Gottesdienstes gibt es 
ein Kinderprogramm und im Anschluss bietet das Kiosk Essen 
und Getränke.
 
Schulung für ehrenamtliche Seelsorgende
Menschen brauchen kein fertiges Rezept - sondern einen 
Menschen, der ihnen aufmerksam zuhört, sie ernst nimmt 
und ein Stück ihres Weges mitgeht. Unsere  Schulung für 
ehrenamtliche Seelsorgende  vermittelt an  vier Samsta-
gen grundlegendes Wissen und praktische Fähigkeiten für 
eine verantwortungsvolle Begleitung. Themen sind unter 
anderem Gesprächsführung, aktives Zuhören, Krisenbe-
gleitung, Spiritualität, Ethik und die eigenen Grenzen in der 
Seelsorge. Die Schulung findet in Kooperation zwischen der 
Evangelisch-methodistischen und der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wangen statt und richtet sich an alle, die Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen achtsam begleiten möchten 
- unabhängig von Vorkenntnissen. 
Termine:  Samstag, 19.09., 31.10., 14.11. und 05.12. 
jeweils von 9.30 bis 16.30 Uhr. 
Kursleitung: Sabine Schober, Theologin und langjährige Kran-
kenhausseelsorgerin, Trauerbegleiterin und KSA-Kursleiterin. 
Winfrid Bolay, Theologe, Krankenhausseelsorger, Supervisor 
und KSA-Kursleiter. Stefan Schörk, Pastor und Systemischer 
Therapeut. 
Der Kurs finanziert sich auf Spendenbasis der Teilnehmenden. 
Anmeldeschluss ist am Dienstag, 1. September 2026. Bitte 
telefonisch 07522/7 72 82 72 oder per E-Mail: emk@emk-all-
gaeu.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Regionalentwicklung Württembergisches  
Allgäu e.V.
LEADER-Förderprogramm startet in die siebte Runde - Jetzt 
um Fördermittel bewerben - Projektaufruf läuft bis 27. Sep-
tember 2026
Das EU-Förderprogramm LEADER bietet erneut Möglichkei-
ten für innovative und zukunftsorientierte Projekte im Würt-
tembergischen Allgäu. Ab sofort haben Kommunen, Vereine, 
Unternehmen, Privatpersonen sowie weitere Institutionen die 
Möglichkeit, ihre Projektideen für eine Förderung einzureichen. 
Bewerbungsschluss ist der 27. September 2026. Das Budget 
beträgt mindestens 260.000 EUR EU-Mittel zuzüglich even-
tueller weiterer vom Land zugewiesenen EU-Mittel. Die genaue 
Festlegung des Budgets erfolgt am Tag der Auswahlsitzung 

und setzt sich aus allen EU-Mitteln, die der LAG Württember-
gisches Allgäu bis zum Sitzungstag zur Verfügung stehen und 
nicht bereits gebunden sind, zusammen.
Breites Förderspektrum Gesucht werden Projekte, die einen 
nachhaltigen Beitrag zur Entwicklung des Württembergischen 
Allgäus leisten und einen Mehrwert für die Region schaffen. 
Gefördert werden unter anderem Vorhaben, die das gesell-
schaftliche Miteinander stärken, Ortskerne beleben, Natur und 
Umwelt schützen, die regionale Wirtschaft fördern oder den 
Tourismus nachhaltig weiterentwickeln. Ebenso willkommen 
sind kulturelle, soziale und innovative Projekte mit Modell-
charakter.
Rahmenbedingungen für die Projekte
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen Kostengrenze 
von 600.000 € (netto). Die Mindestfördersumme beträgt 5.000 €.  
Bei Antragstellung sollten die Projektplanungen bereits weit 
fortgeschritten sein, so dass Kosten klar definiert werden kön-
nen und Genehmigungen möglichst schon beantragt sind. 
Allerdings dürfen die Vorhaben noch nicht begonnen sein.
Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu e.V. steht für Beratung und Fragen zur Förderfähig-
keit gerne zur Verfügung und ist per E-Mail unter info@re-wa.
eu oder telefonisch unter 07563-63149-40 erreichbar.
Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, ihre Ideen 
für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat umzusetzen und das 
Württembergische Allgäu als lebenswerte Region weiter zu 
gestalten.
Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die Städte 
Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden 
Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Grün-
kraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und 
Wolfegg.
Möchten auch Sie mit Ihrer Projektidee von der Förderung 
profitieren?
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die LEADER-Geschäftsstelle 
in Kißlegg:
info@re-wa.eu oder Tel.: 07563-63149-40

10 Jahre Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu 
Jubiläum im Neuen Schloss Kißlegg – Staatssekretärin 
Sarah Schweizer und Staatssekretär Raimund Haser wür-
digen LEADER als Erfolgsmodell für starke ländliche Räume
Mit einem Festakt im Neuen Schloss Kißlegg hat die Regional-
entwicklung Württembergisches Allgäu e.V. ihr zehnjähriges 
Bestehen gefeiert. Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunen, 
Vereinen, Wirtschaft, Politik und Verwaltung blickten gemein-
sam auf zehn Jahre erfolgreicher Regionalentwicklung zurück 
und diskutierten die Zukunft des ländlichen Raums.
Der Vorstandsvorsitzende Tobias Walch begrüßte die Ehren-
gäste, darunter Staatssekretärin Sarah Schweizer aus dem Minis-
terium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat sowie 
Staatssekretär Raimund Haser MdL.
In ihrer Festrede unterstrich Staatssekretärin Sarah Schwei-
zer die Bedeutung des LEADER-Programms für starke ländli-
che Räume. LEADER stärke die regionale Entwicklung und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, indem es Menschen vor Ort 
dabei unterstütze, Verantwortung zu übernehmen und ihre Hei-
mat aktiv mitzugestalten.
Sarah Schweizer betonte: „Die Mitglieder der LEADER-Aktions-
gruppe Württembergisches Allgäu sind für mich echte Mög-
lichmacher. Durch den Bottom-up-Ansatz von LEADER nimmt 
die Region ihre Zukunft selbst in die Hand. Denn die besten 
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Ideen entstehen vor Ort, nicht in Stuttgart, Berlin oder Brüssel. 
Wenn Menschen zusammenkommen, die sich sonst vielleicht 
nie begegnet wären, und an einem gemeinsamen Ziel arbei-
ten, dann kann echtes Neues entstehen, das uns alle gemein-
sam voranbringt. So wurden im engen Schulterschluss von 
Kommunen, Unternehmen, Vereinen und engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern in den vergangenen zehn Jahren viele tolle 
Projekte auf die Beine gestellt. Mit ihrem großen Einsatz sor-
gen alle Beteiligten dafür, dass das Württembergische Allgäu 
ein Ort bleibt, an dem Menschen gerne leben, arbeiten und 
sich entfalten können.“
Auch Staatssekretär Raimund Haser würdigte die Entwicklung 
der Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu und den 
Beitrag des LEADER-Programms für die Region. Er betonte: „Ich 
bin dankbar für die Arbeit der vielen ehrenamtlichen Initiativen, 
für die Unterstützung der Kommunen und für die Dienstleis-
tung der Geschäftsstelle Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu. Hand in Hand haben sie es in den vergangenen 
zehn Jahren mit großem Engagement geschafft, die Zusam-
menarbeit vieler regionaler Akteure nachhaltig zu stärken und 
damit den Grundstein für die Umsetzung innovativer Ideen in 
unserer Heimat gelegt.“  Im anschließenden Dialog blickten 
Tobias Walch und sein Vorgänger Dieter Krattenmacher auf 
zehn Jahre Regionalentwicklung zurück. Seit der Gründung 
der Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu wurden 
rund 75 LEADER-Projekte sowie 93 Kleinprojekte im Regional-
budget beschlossen. Insgesamt flossen 6,92 Millionen Euro För-
dermittel in die Region und lösten Investitionen von rund 22,8 
Millionen Euro aus. Jeder Euro LEADER-Förderung löst dabei 
3,57 Euro an Investitionen aus. Für Tobias Walch liegt der Erfolg 
jedoch vor allem im Engagement der Menschen: „Unser größ-
ter Erfolg sind nicht die Fördergelder, sondern die Menschen, 
die mit ihren Ideen, ihrem Ehrenamt und ihrem Engagement 
unsere Region gestalten.“ Mit Blick auf die Zukunft sprachen sich 
die Verantwortlichen dafür aus, LEADER als starkes Instrument 
der Regionalentwicklung dauerhaft zu sichern. Dafür brauche 
es ein verlässliches Budget, eine auskömmliche EU-Kofinanzie-
rung und ausreichend Gestaltungsspielräume für die Regionen.
Zum Abschluss dankten Tobias Walch und Dieter Krattenmacher 
allen Projektträgern, Kommunen, Vereinsmitgliedern, ehren-
amtlich Engagierten und Mitarbeitenden der Geschäftsstelle 
sowie der Europäischen Union, dem Land Baden-Württemberg 
und den beteiligten Behörden für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Beim anschließenden Get-together klang der Jubi-
läumsabend in festlicher Atmosphäre aus.

Housebeats beim ERBA Open-Air  
am Samstag, 15. August   
Sommer, elektronische Beats und Festivalfeeling unter freiem 
Himmel: Am Samstag, 15. August, verwandelt sich die Argen-
wiese in Wangen erneut in eine einzigartige Open-Air-Location.
Bereits ab 15 Uhr startet der Day Club mit House- und Tech-
no-Sounds. Bis zum Sonnenuntergang sorgen ausgewählte DJs 
für entspannte Atmosphäre und echtes Sommerfestival-Fee-
ling. Ob beim Tanzen mit Freunden, beim Sundowner oder ein-
fach beim Genießen der Musik – das ERBA Open-Air bietet den 
perfekten Rahmen für einen Sommertag unter freiem Himmel.
Mit jedem Ticket wird zudem Gutes getan: Ein Euro pro verkauf-
tem Ticket wird an das Projekt Lara in Wangen gespendet. So 
verbindet das Festival musikalische Erlebnisse mit der Unter-
stützung eines sozialen Projekts in der Region.
Tickets für das ERBA Open-Air am 15. August von 15 - 22 Uhr 
sind für 16 - 19 € unter www.spinnereievents.de und in der 
Tabakstube Wangen erhältlich. Es gibt keine Abendkasse.

Landkreis Ravensburg
Die PV-Scouts beraten: 
Günstige Energie ernten, Klimaschutz betreiben, unabhän-
giger werden 
Die PV-Scouts des Landkreises Ravensburg beraten kostenlos 
und unverbindlich, damit Interessierte noch in diesem Jahr ein-
steigen können. Sie kommen auch zu den Interessierten in den 
Ort. Wer noch keine Photovoltaik-Anlage hat und sich fragt, ob 
eine Stromerzeugung durch die Sonne für das eigene Zuhause 
geeignet ist, kann sich kostenfrei und unverbindlich beraten 
lassen. Dafür hat der Landkreis Ravensburg gemeinsam mit 
dem Energiebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. ein Netz-
werk aus ehrenamtlichen PV-Scouts aufgebaut. Ein geschulter 
PV-Scout beurteilt das entsprechende Dach oder den Balkon, 
berichtet aus eigenen Erfahrungen und gibt Tipps und Informa-
tionen weiter. Bereits über 700 Haushalte im Landkreis haben 
das Beratungsangebot angenommen. Die Zeit drängt, da die 
Förderung für PV-Anlagen in 2027 deutlich verringert wird. 
Für den schnellen Einstieg in ein eigenes Photovoltaik-Projekt 
ist das Energiebündnis Ansprechpartner, entweder per E-Mail 
an info@eb2bw.de oder auf der Webseite des Energiebündnis 
www.eb2bw.de/pv-scouts.
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